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Liebe Vereinsmitglieder,

Westheimer Bürger und

Förderer des TuS Westheim

Das Jahr 2001 neigt sich dem Ende zu und damit auch das

90. Jahr des TuS Westheim. 

Deshalb möchten wir hier an dieser Stelle noch einmal Dan-

ke sagen allen Bürgern, Sponsoren, Vereinsmitgliedern und

besonders unseren Vorstandskollegen, die zu dem guten Ge-

lingen des 90. Geburtstages und des 13. Bundestreffens der

Westheimer beigetragen haben.

Als unsere Sorge um den Verlauf des Festes am größten war,

standen uns alle beiseite. Die Halle war voll und der Abend

ein großer Erfolg.

Wir wünschen allen ein ruhiges, besinnliches Weihnachts-

fest und einen guten Rutsch in ein gesundes, sportliches,

neues Jahr 2002.
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Frank Rasche

stellv. Vorsitzender

Ottmar Schmitz

1. Vorsitzender

Ingo Rosenkranz

stellv. Vorsitzender

Grußwort
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Tischtennis

In der Jubiläumsausgabe unserer Vereinszeitung wurde
bereits mit Stolz auf die Geschichte und das aktuelle Treiben in der Ab-
teilung Tischtennis hingewiesen. Sechs Monate später zeigt sich je-
doch ein kleiner Wehrmutstropfen. Die zwei am Spielbetrieb teilneh-
menden Herrenmannschaften bemühen sich nach allen Kräften um den
Klassenerhalt und werden ihn sicherlich auch bis zum Saisonende noch
schaffen. Im Kreispokal konnte wieder einmal ein beachtliches Ergebnis
der 1. Mannschaft verzeichnet werden.
Aber der Schuh drückt an ganz anderer Stelle. Der Nachwuchs bleibt
aus. Hoffnungsvoll sind wir mit sieben Jungen in die neue Serie gestar-
tet. Leider zeigte sich jedoch bereits nach den ersten Spieltagen, dass
die Sommerpause bei dem ein oder anderen zu einem Interessenwech-
sel geführt hat. Nach den überraschenden Absagen bleiben uns derzeit
noch vier Jungen, welche sich bei einer Vierer-Mannschaft selbstver-
ständlich keinen Ausfall erlauben dürfen. Mit einer so engen Spieler-
decke besteht die große Gefahr, die laufende Saison nicht durchstehen
zu können. 

Die Wintermonate laden förmlich dazu ein, seinen Freizeitakti-
vitäten in der Turnhalle nachzukommen. Wir brauchen dringend
Unterstützung. Unser Appell richtet sich an alle interessierten
Jungen und Mädchen, aber auch an die Eltern, die es ihren Kin-
dern ein wenig schmackhaft machen können einmal an der
Tischtennisplatte zu stehen. Viele betreiben diesen Sport im
Sommer als Hobby im eigenen Garten – warum nicht auch im
Winter bei uns?

Jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Turnhalle Westheim
Trainer : Carsten Seewald

Jeder ist herzlich willkommen und wenn man gleich noch einen Freund
mitbringt, macht es gleich doppelt Spaß. Einfach mal das TV, die Play-
Station oder den Computer auslassen und sich ein wenig aktiv betätig-
ten. Euch wird es bestimmt gefallen. 

Achtung! Achtung!



Erfolgreiche Saison 2001
der Tennis-Abteilung
Die Tennis-Abteilung des TuS Westheim kann auf eine sehr erfolgreiche Saison 2001
zurückblicken, die im Mai und Juni mit den Meisterschaftsspielen der Senioren, Her-
ren Ü40 und Damen begann. Die Senioren-Mannschaft belegte in der stark besetzten
1.Kreisklasse mit vier Siegen und zwei Niederlagen einen hervorragenden 2.Platz.
Dieses Abschneiden wurde sowohl von der Herren Ü40 als auch von der Damen-
Truppe übertroffen. Sie beendeten auf Grundlage starker und ausgeglichener Mann-
schaftsleistungen ihre Spielserie jeweils ungeschlagen als Kreismeister und sicherten
sich somit als Aufsteiger das Ticket für die 2.Bezirksklasse. Damit vetreten erstmalig
Tennismannschaften den TuS auf Bezirksebene.
Durch diese Erfolge motiviert fand im Sommer ein reger Tennisbetrieb statt, der für
die meisten Spieler mit den 15.Vereinsmeisterschaften einen weiteren Höhepunkt
fand. Es waren bei 72 Meldungen 63 Spiele notwendig, um die diesjährigen 9 Ver-
einsmeister zu küren. Dabei gab es bei keiner Neuauflage eines letztjährigen Finales
lediglich zwei Titelverteidigungen.

Nur die Jugendkonkurrenzen wurden von den amtierenden Vereinsmeistern domi-
niert. So konnte Tobias Schulze bei den Jungen B seinen Titel vom letzten Jahr mit ei-
nem 7:5, 6:4 Erfolg über Heiner Jesper erfolgreich verteidigen. Gleiches gelang Tobias
Lang bei den Jungen A mit einem 6:0, 6:2 Sieg über Daniel Salmen. 
Nachdem sie letztes Jahr nicht gestartet war, war in diesem Jahr im Damenbereich
wieder einmal mit drei Titelgewinnen Trixi Godehardt die dominierende Spielerin. Sie
war in der Doppelkonkurrenz mit Claudia Schaefer von Heidi Jesper und Inga Pack
(6:1, 6:4) ebenso wenig zu bezwingen wie im Damen A Einzel. Hier stand sie ihrer
Doppelpartnerin im Endspiel gegenüber und siegte mit 6:1 und 6:2. Im Finale des

Endspielteilnehmer der 15.Tennisvereinsmeisterschaften 2001
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Tennis
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Mixed-Wettbewerb war fast zwei Stunden Tennis notwendig, ehe
sich Trixi Godehardt und Alfons Jesper mit 6:7, 6:4 und 6:2 gegen Clau-
dia Schaefer und Hubert Jesper durchsetzten.So lange brauchte Karl Bielefeld bei
den Jungsenioren (Ü 35) nicht, um gegen Heinz Dicke mit 6:4, 6:1 die Oberhand zu
behalten. Vereinsmeister im stärksten Teilnehmerfeld der Herren B (14 Meldungen)
wurde Alexander Reinsch kampflos, da sein Endspielgegner Andre Seewald verlet-
zungsbedingt nicht antreten konnte. Im Herren-Doppelwettbewerb drangen die Ge-
spanne Markus Pischke/Markus Gerlach sowie Oliver Seewald/Carsten Seewald rela-
tiv leicht ins Endspiel vor. In einem hochklassigen und hart umkämpften Match (6:4,
7:6) konnten die Seewald-Brüder den Doppelvereinsmeistertitel erringen. Im Herren
A Wettbewerb musste der Nachfolger von Marcel Vonnahme gefunden werden, der
terminlich verhindert nicht an den diesjährigen Vereinsmeisterschaften teilnahm.
Hier standen sich im Endspiel Markus Gerlach und Carsten Seewald gegenüber.
Durch einen 6:1, 6:3 krönte Markus Gerlach seine gute Tennissaison 2001 und
konnte sich verdientermaßen erstmalig in die Liste der Tennis-Vereinsmeister ein-
tragen. 
Einen weiteren Höhepunkt sollten die Stadtmeisterschaften darstellen, die dieses
Jahr auf der Anlage des TuS ausgerichtet werden sollten. Sie mussten leider witte-
rungsbedingt abgesagt werden und wurden am 24./25. November in der Tennishal-
le in Marsberg nachgeholt. 

Lillers-Straße 3
34431 Marsberg
Telefon: (0 29 92) 6 55 55-0
Telefax: (0 29 92) 65 55 51

JESPER
Planungsbüro für Hochbau
Dipl.-Ing. Alfons Jesper

Tennis
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Es bewegt sich was im TuS Westheim Golfclub

Einladung zur Eröffnungsveranstaltung
und zur Clubmeisterschaft

Golf

Angefangen hat der Golfclub Marsberg 1991 auf einer Driving Range hinter dem Waldhaus
in Marsberg, dann auf dem Hoppenberg und parallel in der INDOOR Driving Range auf dem
Rennufer. Die erste Golfplatzplanung zielte auf den Felsberg zwischen Oesdorf und West-
heim zusammen mit einem Hotelprojekt von anderer Seite. 1990 gab es in Marsberg nur zwei
Golfspieler, heute 10 Jahre später sind mehr als 200 Marsberger Mitglied eines anerkannten
Golfclubs.
Der Golfclub Marsberg hatte durch mangelndes Interesse der Mehrheit keine Chance. Dank
der Aktivität von Josef von Twickel in Sachen Landesplanung stand eine für einen Golfplatz
erschlossene Fläche in ausreichender Größe zur Verfügung. Daher haben die Aktiven mit Un-
terstützung vom damaligen TuS-Vorsitzenden F.J. Weiffen sich entschlossen, eine Golfab-
teilung im Turn- und Sportverein TuS Westheim zu gründen. Ziel war ein Golfclub nach Mus-
ter der Dorfclubs in Schottland oder Schweden ohne Meisterschaftsplatzambitionen, ein
Platz für jedermann.
Die Baugenehmigung kam am 1. 3. 2001. Mitglied des DGV (Deutscher Golf Verband) und
LGV sind wir seit April 2001. Da wir zur Zeit nur über 10 ha verfügen können, haben wir nur
6 richtige Golfbahnen und 3 provisorische Bahnen über die Driving Range ermöglichen kön-
nen, sie sind seit Mai 2000 bespielbar.
Unser Golfplatz ist schlicht und soll ähnlich aussehen wie kommunale Golfplätze in England.
Am 29. 9. 2001 wurde der Kurzplatz offiziell eröffnet. Erst 2006 besteht die Möglichkeit, ei-
nen 9 Loch Par 72 Golfplatz mit separater Driving Range zu bauen, da der Rest des geplan-
ten Golfplatzes derzeit verpachtet ist.

Wenn kein Schnee liegt, kann man hier das ganze Jahr spielen, auch nach starkem Regen ist
der Platz gut bespielbar.

Seit dem 1. 3. 2001 ist der Jahresbeitrag 560,- DM ( für Zweitmitglieder anerkannter Golf-
clubs 410,- DM). Für neue Mitglieder gilt ab diesem Zeitpunkt eine Aufnahmebeitrag von
1000,- DM (Zweitmitglieder 500,- DM). Wer in diesem Jahr noch Mitglied wird, bekommt
Sonderkonditionen. Die Hauptversammlung  fand mit Neuwahlen am 28. 9. 2001 statt.

Zum Vorstand wurden gewählt:

Präsident Dr. med. Wolf-Peter Otto
Vizepräsident Willi Hartmann
Vizepräsident F.-J. Weiffen
Schriftführer Bruno Klose
Beisitzer Elmar Hake
Spielführerin Hannelore Benke

Die ersten offiziellen Clubmeisterschaften beim Golf-Club TuS Westheim fanden nach der
Einweihung der neuen Golfanlage statt. Bei den Herren starteten 14 Golfer und bei den Da-
men 5 und außerdem 2 Jugendliche. Gewertet wurde in zwei Kategorien, dem Bruttospiel,
bei dem der Spieler gewinnt, der die wenigsten Schläge benötigt und dem Nettospiel, bei dem
die Vorgabe der einzelnen Spieler in die Wertung mit einfließt.
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Golf

Die Pokale, die von der Brauerei
Westheim gestiftet wurden, über-
reichte der stellvertretende Brau-
meister Andreas Marx.
Bei den Herren ließ der Präsident
Wolf-Peter Otto mit 75 Schlägen
Carsten Göbel (83) und Ulrich Frenz
(85) Schläge hinter sich. Bei den Da-
men setzte sich Hannelore Benke
mit 90 Schlägen gegen ihre Konkur-
renz durch. Den zweiten Platz be-
legte Marie-Luise Schmitz mit 97
Schlägen vor Elisabeth Rosch (100
Schläge).
Im Jugendbereich benötigte Moritz
Schulte 100 Schläge, um vor Lukas
Andree 104 Schläge den ersten
Platz zu belegen.

Beim TuS Westheim Golf-Club wur-
de als 2. Turnier ein „Texas-Screm-
ble“ ausgetragen. Die Siegerehrung
wurde vor dem Martinsgans-Essen
im Café Beverungen durch Spielfüh-
rerin Hannelore Benke vorgenom-
men. Den 1. Platz belegten Marie-
Luise Schmitz, Moritz Schulte und
Marlisa Gerlach vor Christa Limpin-
sel, Karl-Heinz Bielefeld und Peter
Rosch. Den 3. Platz belegten
Linthildis Hake, Josef Bannenberg
und Karin Gerlach. Dr. Wolf-Peter
Otto bedankte sich besonders bei
der Spielführerin, aber auch bei al-
len anderen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern.

In diesem Jahr haben 25 Akti-
ve die Platzreife erspielt. Trai-
ner Brian Cockerill der sowohl
für den praktischen als auch
für den theoretischen Teil zu-
ständig ist, war sehr zufrie-
den mit der Leistung. Brain
Cockerill steht auch im kom-
menden Jahr als Trainer zur
Verfügung. Ab den 3. Mai
2002 bietet die VHS wieder
einen Schnupper-Kurs auf der
Anlage in Westheim über 4
Übungseinheiten an. Anmel-
dungen nimmt Erika Weiffen
entgegen.
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Fußball

Bericht der 1. Senioren-Mannschaft
Nach zweijähriger Abstinenz spielt die 1. Mannschaft wieder im Oberhaus des Fuß-
ballkreises Warburg. Trainiert wird sie weiterhin von Martin Köster; Betreuer ist
Horst Kunkel. Nach
sechs Wochen Vor-
bereitung stand das
erste Meister-
schaftsspiel der Sai-
son 2001/2002 auf
dem Programm. Es
wurde zu Hause ge-
gen Rösebeck mit
2:1 gewonnen.
Leider erwischte die
Mannschaft dann
das Verletzungs-
pech. Zeitweise
mussten bis zu acht
Spieler ersetzt werden. So kamen mittlerweise schon 24 Spieler in den bisher absol-
vierten 12 Partien zum Einsatz. 
Bei vier Siegen, drei Unentschieden und 5 Niederlagen belegt die Elf zur Zeit Platz
neun der Tabelle.
Bis zum Jahresende sind noch fünf Spiele zu absolvieren. Insbesondere stehen Spiele
gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenregion an. Hier sollte die Elf die not-
wendigen Punkte noch vor der Winterpause einfahren, um sich dann wieder in Ruhe
im nächsten Jahr auf den Wiederbeginn vorbereiten zu können.

Bericht der 2. Senioren-Mannschaft
Nach dem Verlust von einigen Leistungsträgern, unter anderem Teamchef Roland Te-
pel, war es die Aufgabe der sportlichen Leiter Volker Schmitz und Daniel Spieker, wie-
der eine schlagkräftige Truppe zu formen. 
Mit Hilfe von Jungsenioren, von Neuzugängen, die sich als Treffer erwiesen sowie
Routinier Uwe Fiebich, der für diese Saison seine Hilfe angeboten hat, ist dies bisher
zufriedenstellend gelungen.
Mit vier Siegen, drei Unentschieden und zwei Niederlagen liegt man kurz vor Ende der
Hinrunde auf dem fünften Rang.

Da die Mannschaft
immer besser zu-
sammenwächst ist
für die Rückrunde
mit einer positiven
Verbesserung zu
rechnen, voraus ge-
setzt man bleibt vom
Ver l e t zungspech
verschont – toi, toi,
toi !
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Fußball

Lasst uns

anstoßen !

Gräflich zu Stolberg’sche Brauerei Westheim im Sauerland
Kasseler Straße 7 – 34431 Marsberg-Westheim - Telefon 0 29 94/8 89-0 – Fax 8 89-80

Internet: www.Brauerei-Westheim.de  –  e-mail: prost@Brauerei-Westheim.de

b
ir

d

Gräflich zu Stolberg’sche Brauerei Westheim im Sauerland
Kasseler Straße 7 – 34431 Marsberg-Westheim - Telefon 0 29 94/8 89-0 – Fax 8 89-80

Internet: www.Brauerei-Westheim.de  –  e-mail: prost@Brauerei-Westheim.de

Alt-Herren-Mannschaft
Am 30. 6. 2001 stand das allseits beliebte Westheimertreffen auf dem Spielplan. Bei
diesem großen Ereignis waren außer unserer Mannschaft noch drei AH-Vereine aus
Gunzenhausen, Neusäß und Hammelburg vertreten. Im ersten Spiel wurde die Mann-
schaft aus Gunzenhausen bezwungen.
Beim Endspiel gegen Neusäß behielten wir mit 5:4 im Elfmeterschießen die Oberhand
und holten uns den Pokalsieg.
In der zweiten Hälfte des Jubiläumsjahres 2001 ging es nach der Sommerpause, die
vom 6. 7. 01 bis 18. 8. 01 dauerte, wieder richtig los. In unserem Spielplan waren
noch 9 Spiele vorgesehen, wovon 5 gewonnen, 3 verloren und 1 unentschieden be-
endet wurden.
Am 11. 8. 01 begann unser alljähriger Familientag mit einem Tennisturnier, anschlie-
ßend war eine Vogelschau der Aufzuchtsstation Essentho organisiert. Außerdem war
für unsere „Kleinen“ eine Springburg aufgebaut und natürlich war für reichlich Essen
und Trinken gesorgt. Der zweite Tag begann am Sonntagmorgen mit einem Früh-
schoppen und klang mit einem Elfmeterschießen aus.
Die Fahrt nach Willingen, am 15. 9. 01, war wie immer ein voller Erfolg. Mit 20 Alt-
Herren begann unsere Tour mit einer Kutschfahrt von Usseln nach Willingen und en-
dete im Brauhaus. Das Jahr 2001 wurde beendet mit unserer Nikolausfeier am
6.12.01 und mit unserer Weihnachtsfeier am 8. 12. 01. 
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Fußball

Neues von der Altliga
Die monatlichen Wanderungen finden
bei guter Beteiligung weiterhin statt.
In diesem Jahr konnten wir runde Ge-
burtstage feiern. Hilde und Horst Kun-
kel luden zu erlebnisreichen Feiern ein.
Da konnte Wolfgang Köster nicht
nachstehen. Herzlichen Dank für die
wunderschönen Stunden.
Allen, die es erlebt haben, wird die Fei-
er zum “60.“ in den Dolomiten unter-
halb der Langkofelscharte bei bach-
gekühltem Obstler und Bier in Erinne-
rung bleiben. Franz-Josef Weiffen hat-
te dazu eingeladen. 
In den Dolomiten fand auch unsere
diesjährige einwöchige Wanderung
statt. Erlebnisreiche Wanderungen mit
Aussichten in die Bergwelt der Dolo-
miten werden unvergesslich bleiben.
Im Frühjahr fand eine Wochenend-
wanderung im Thüringer Wald statt.
Die von uns geschätzte Suhler-Hütte
war für ein Wochenende Heimat ge-
worden. Wir werden sie wieder aufsu-
chen. Schon zum 2. Male gestalteten
die „Alten“ ein Wochenende in der

Hagener Hütte in Willingen. Bei herrli-
chem Wetter gab es eine große Wan-
derung um Willingen. Besonders an
dieser Hütte ist, dass die Gruppe allein
in der Hütte ist und einfachste sanitä-
re Anlagen als völlig ausreichend emp-
funden werden. Nicht einfach hinge-
gen war die Verpflegung. Delikates
und Deftiges sorgte dafür, dass danach
einige Tage Diät verbracht werden
mussten. Auch dieser Ort soll dem-
nächst wieder aufgesucht werden.
Zu bemerken ist noch, dass in der
Gruppe die Anzahl der Rentner und
Pensionäre größer geworden ist. 
Weiterhin leitet Manfred König die
Mannschaft und hält alle Fäden in der
Hand. Er lädt jetzt schon zum Jahres-
abschluss am 01.12.2001 in das
Sportheim ein.
Für 2002 plant Siegfried Rosch eine
Mehrtages-Wanderung im Riesenge-
birge. Siegfried Rosch hat in den
zurückliegenden Jahren die großen
Wanderungen alle organisiert. Die Ak-
tiven danken ihm dafür.
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Freizeit- und Breitensport

Die Radwandergruppe Querfeldein beradelte im Sommer
mit zehn Personen das ALTE LAND

Am Freitag, dem 22. Juni ging es morgens in aller
Frühe (6°° Uhr) mit dem Pkw in Richtung Norden.
Nach zwei Stunden Fahrt knurrte allen der Magen,
ein günstiger Platz fürs Picknick fand sich an einer
Sportanlage, es fehlte an nichts. Einig waren wir
uns, dass nach dieser Stärkung mindestens 60 km
geradelt werden muss, und somit fuhren wir auf
direktem Weg zum Hotel. Gleich ging es auf die
Fahrräder, querfeldein durch Obstplantagen, durch
hübsche gepflegte Orte, über den Lühedamm bis
zur Elbe auf den Deich.
Am nächsten Tag war Hamburg unser Ziel. Mit der
Katamaranfähre ging es über die Elbe bis Lan-
dungsbrücken. Wir radelten durch Hamburgs Ein- kaufsmeile, über die Reeperbahn zur Außenalster.

Auf dem Elberadweg zurück zum Hotel. Bevor es am
Sonntag wieder in Richtung Heimat ging, machten
wir noch einen Abstecher in die Lüneburger Heide.
Da der Radclub Querfeldein im nächsten Jahr zehn-
jähriges Bestehen hat, planen wir eine 8-tägige Rad-
tour von Passau nach Wien. Abgeradelt wurde am
Samstag, dem 10. November 2001. Da wir im Winter
nicht einrosten wollen, stehen einige Aktivitäten auf
dem Programm (kegeln, wandern, im Hühnerstall
brunchen).

im Mittelpunkt von Westheim
da, wo gute Marken einfach günstiger sind

Telefon (0 29 94) 2 61

im Mittelpunkt von Westheim,
wo gute Marken einfach günstiger sind

Telefon (0 29 94) 2 61

DDDDaaaassss     MMMMooooddddeeeehhhhaaaauuuussss

ffff üüüü rrrr     dddd iiii eeee

ggggaaaannnnzzzzeeee
FFFFaaaammmmiiii llll iiii eeee !!!! Kasseler Straße 34

34431 Marsberg-Westheim
Telefon (0 29 94) 261



Das Jahr des 90-jährigen Bestehens des TuS Westheim neigt sich
langsam dem Ende. Neben den sportlichen Erfolgen in diesem Jahr, war
mit Sicherheit ein Höhepunkt die Feierlichkeiten anlässlich des 90-jährigen Bestehens
am 29.Juni und das damit verbundene 13. Bundestreffen der Westheimer vom 30. Ju-
ni – 1. Juli 2001.
Ca. 160 Gäste aus 4 verschiedenen Westheims waren unserer Einladung gefolgt. Bei
herrlichem Wetter, das zwar am Samstag durch einen heftigen Regenschauer kurzfri-
stig unterbrochen wurde, welches
aber der Stimmung keinen Abbruch
tat, wurden auf dem Sportplatz faire
und spannende Fußballspiele ausge-
tragen.
Highlight an diesem Wochenende
war aber mit Sicherheit am Samstag-
abend die Sportgala in der bis auf
den letzten Platz gefüllten Schüt-
zenhalle. 
Die Kunstradfahrer der RC Lieme, so-
wie unsere Jazztanzgruppe „Funky
Girls“ heizten die Stimmung richtig
ein. Anschließend spielte die aus
Funk und Fernsehen bekannte Show-
band „Fly by night“ aus Paderborn.
Hierbei hielt es keinen mehr auf den
Sitzen, sodass die Stimmung ihren
Höhepunkt erreichte und diese bis in die frühen Morgenstunden andauerte. 
Die Meinungen am nächsten Tag, auch unserer Gäste, waren durchweg positiv, so-
dass viele traurig, aber auch erschöpft von der langen Nacht, nach Hause fuhren.
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Rückblick
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Senioren-
Gruppe
Aus unserer fröhlichen Gruppe gibt es
einige Neuigkeiten zu berichten. So
konnten wir in diesem Jahr fünf neue
Turnschwestern begrüßen: Rosemarie
Garbes, Ursula Reineke, Maria Welzig,
Margot Weskamp und Rosi Willer. Wir
freuen uns über diese Zugänge und sind
nun 30 Teilnehmerinnen. Unsere Übungsstunden mit unserer Übungsleiterin Erika Weiffen sind
wie immer gut besucht. Unsere bisherige Betreuerin Elisabeth Wegener stellte am 30. Oktober
ihr Amt zur Verfügung und ihre Stellvertreterin Käthe Fritze trat aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr zur Wiederwahl an. Am 6. 11. 2001 wurde dann einstimmig ein neues Betreuerteam
mit Rosi Garbes, Ursula Reineke und Hildegard Genster gewählt. Ein Dankeschön den beiden bis-
herigen Betreuerinnen für ihre gute Arbeit. Dem neuen Team viel Erfolg.
Beim 90-jährigen Vereinsjubiläum mit Westheimertreffen vom 29. 6 bis 1. 7. haben wir am
Sonntag den Kaffee und Kuchenverkauf im Clubheim vorgenommen. Wie immer war die Beteili-
gung hervorragend. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen.
Wir waren im letzten Halbjahr auch auf Tour. So fuhren wir am 10. Juli nach Oelde zur Landes-
gartenschau mit Führung, Kutschfahrt und Brauereibesichtigung. Am 29. August ging es nach
Luxemburg. Auch dies war ein großes Erlebnis. Unser herbstliches Kaffeetrinken im Clubheim,
von Ursula Reineke hervorragend vorbereitet, fand am 16. Oktober statt. Für das Jahr 2002 ha-
ben wir mit dem 31. Januar schon den ersten Termin, hier wollen wir um 14.30 Uhr die Braue-
rei Westheim besichtigen.
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&R FloristikFloristik,
Blumen

Trachternach & Rosenkranz
34431 Marsberg - Kasseler Straße 41

Westheim
Tel. : (0 29 94) 90 82 17
Fax: (0 29 94) 90 82 18

und mehr...
GbR

Breitensport



Gymnastikgruppe Margarete Koch/Waltraud Engelhardt
Unsere Übungsstunde ist jeden Dienstag von 19.15 – 20.15 Uhr. Übungsleiterin
Margarete Koch und Waltraud Engelhardt können 28 Teilnehmerinnen im Alter von
40 – 64 Jahren zu ihrer Gruppe zählen.
Die Sportstunden machen sehr viel Spaß, zumal auch die Geselligkeit nicht zu kurz
kommt. Das spiegelt sich in viele kleinen Feten, Wanderungen und Fahrten zu Kon-
zerten und Musikal´s wieder. Der Schwerpunkt der Sportstunde liegt in der Kräfti-
gung der Rumpf-, Rücken-  und Schultermuskulatur, verbunden mit Entspannungs-
übungen. Mit Musik macht die
Übungsstunde viel Spaß und
lässt die Anstrengung der sport-
lichen Betätigung schnell ver-
gessen. 
Damen, die Freude an netter Ge-
selligkeit und sportlicher Betäti-
gung haben, sind bei uns sehr
willkommen. 
Besonders freuen wir uns über
unsere Turnschwestern aus dem
Waldecker Land, die rege an un-
serer Sportstunde teilnehmen.
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Dienstags-Gymnastikgruppe
Unsere Sportgruppe besteht nun schon
seit über 10 Jahren. Im März 2000 über-
nahm Birgit Rasche die Leitung. Zu den Ak-
tiven gehören  ca. 16 Frauen im Alter von
25 – 40 Jahren. Wir treffen uns jeden
Dienstag von 20.15 – 21.30 Uhr in der
Turnhalle Westheim und auch in den Som-
merferien haben wir uns zum Laufen, Ra-
deln oder Walking verabredet.
Schwerpunkte der Übungsstunde sind:
• Aerobic, Gymnastik, Muskel- u. Konditi-

onstraining, Übungen mit dem Dyna-
band, Stretching und Entspannungs-
übungen.

Auch die in diesem Jahr vom TuS West-
heim angeschafften Stepper kommen regel-
mäßig zum Einsatz.
Für das Jahr 2002 haben wir uns vorge-
nommen, wie viele andere Sportgruppen,
das Sportabzeichen zu absolvieren.
Die Geselligkeit außerhalb der Turnstunden
ist uns natürlich auch wichtig.
Neue Mitglieder sind immer herzlich will-
kommen !

Freizeit- und Breitensport
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● eine neue Leuchte
● geschmackvolle Geschenke

Kasseler Straße 38 – 34431 Westheim – Tel. (0 29 94) 3 78

Damengymnastik:
Übungsleiterin Margret Koch / Betreuerin Ursula Reineke
Wir treffen uns jeden Montag von 18.00 – 19.00 Uhr in der Turnhalle in Westheim. Wir sind
sportliche Damen zwischen 40 – 75 Jahren, die ihren Körper und Geist „FIT“ halten wollen.
Die Geselligkeit kommt bei uns aber auch nicht zu kurz, jetzt steht wieder die alljährliche
Weihnachtsfeier vor der Tür (und wir lassen sie auch rein !). Außerdem stehen auf dem Pro-
gramm: Wande-
rungen in unserer
schönen Umge-
bung – in diesem
Jahr erkundeten
wir den Naturer-
lebnispfad in
Meerhof – mit
anschließendem
gemütlichen Bei-
sammensein. 
Erwähnen möchte
ich, dass neue
Mitglieder bei uns
immer willkom-
men sind.

Freizeit- und Breitensport
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Badminton Abteilung
Endlich ist unser neues Netz mit der Spannvorrichtung voll funktionstüchtig. Dies wurde
auch Zeit, denn seit der Jubiläumsausgabe können wir wieder einige neue Mitglieder will-
kommen heißen. Somit haben wir eine stolze Zahl von 30 Badmintonspielern erreicht. Das
soll nicht heißen, falls Sie sich für diese Sportart interessieren, dass unsere Kapazitäten voll
ausgeschöpft sind. Denn zu den Übungsstunden, die montags in Westheim von 19.00 bis
20.15 Uhr und freitags  in Marsberg von 20.30 bis 22.00 Uhr (Abfahrt bei Degenhardts um
20.15 Uhr) stattfinden kommen nicht alle zum Spielbetrieb.
Die Jahresabschlussfeier vom 26. Oktober war ein voller Erfolg. Der feucht-fröhliche Abend
kam bei Jung und Alt super an.
Zum guten Schluss wünscht unsere Badminton Abteilung allen TuS Mitgliedern und allen
Lesern ein frohes Weihnachtsfest und ein guten Rutsch ins neue Jahr 2002.

Die Funky Girl’s
16 Mädel’s im Alter von 13-18
Jahren geben jeweils donners-
tags von 18.30 - 19.30 Uhr ihr
Bestes. Die Jazz-Dance-Gruppe
besteht seit 2 Jahren und wird
von Sandra Jäkel geleitet. Das
12. Tanz-Festival stand vor der
Tür, dieses wurde am 3. Novem-
ber in der Dreifachturnhalle in
Marsberg ausgetragen.

Eure Funky’s

Wirbelsäulengymnastik
Diese Gruppe, die mittlerweile über 5 Jahre besteht, hat nach wie vor eine gute Beteiligung.
Wobei die verschiedenen Altersgruppen zu beachten sind. Die Teilnehmer sind im Alter von
18 – 65 Jahren. Zeigt es doch, dass Rückenprobleme auch schon im jugendlichen Alter vor-
handen sind.
Wer aktiv etwas für seinen Rücken tun will, ist bei uns in der Gruppe richtig. Man kann
manchmal Spritzen einsparen. Also machen Sie mit nach dem Motto des Landessportbun-
des: „Wir wollen uns aktiv bewegen - damit wir lange fit bleiben.“
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Leichtathletik
Die Saison der Leichtathleten fing am 4. Mai 2001 mit der Hallenmeisterschaft in Mars-
berg an. An diesem Ereignis nahmen 25 Sportler vom TuS Westheim teil. Diese erziel-
ten in ihren Altersklassen die ersten - dritten Plätze. Es war ein guter Saisonauftakt.
Weitere Veranstaltungen folgten:
17. Mai Lang- und Mittelstrecken Meisterschaften in Warburg
9. Juni Kreis-Einzel-Meisterschaften in Borgentreich

18. August Stadtmeisterschaften in Borgentreich
30. August Kreismehrkampf-Meisterschaften in Borgentreich
4. November City-Lauf in Marsberg

30. November Hochsprung-Meeting in Warburg

Höhepunkt für Veronika Geise (88), Svenja Bielefeld (89), Verena Sauerland (91) und  Ste-
fanie Sauerland (86) waren die Kreisvergleichskämpfe in Bad Driburg am 20. September
2001. (in Klammern Geburtsjahr)

Kreismeister in diesem Jahr sind:
Lisa Mühlenkamp (93); Nina Mühlenkamp (92); Lena Rosenkranz (87); 
Jessica Assmuth (86); Johanna Geise (96); Franziska Geise (94);
Annabell Schake (93); Johanna Kleck (93); Svenja Bielefeld (89);
Veronika Geise (88); Stefanie Sauerland (86); Lukas Wölfel (94);
Raphael Koch (82); Michaela Geise

25 Kinder bzw. Jugendliche der Sportgruppe die montags von 16.30 - 17.30 Uhr und
dienstags von 15.30 - 16.30 Uhr trainieren, haben in diesem Jahr das Sportabzeichen
gemacht. Mitte des Jahres nahmen wir mit Freude eine Sportlerin (Carolin Schwarzen-
berg) aus Meerhof in unsere Gruppe auf. Wir haben auch seit Anfang des Jahres eine
Mutter (Heike Blühdorn), die mit Barbara Bielefeld die Übungsstunden leitet. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön.
An dieser Stelle bitten wir nochmals darum, wer zu den Übungsstunden nicht kommen
kann, möge sich bitte bei Barbara Bielefeld unter der  Tel.-Nr.: 02994 /1064  oder per-
sönlich abmelden.
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Leichtathletikgruppe M. Koch
Die Aktiven der Gruppe sind:

Lisa Mühlenkamp;(S) Johanna Kleck;(S) Vanessa Volke;(S) Franziska Geise;(S)
Lisa Marie Platschek; Jan Mühlenkamp; Eva Marie Kriegel; Vivien Figge;
Leonie Blömeke; Annika Spieker; Julia Zillmann;(S) Sofia Topp;(S)
Anna Ranzinger;(S) Johanna Geise; Lukas Wölfel; Mirco Köcher;
Laura Hein; Katarina Michels;

gewechselt in die ältere Leichtathletikgruppe zu B. Bielefeld sind:
Annabell Schake; Lisa Marie Moller; Vanessa Rosenkranz; Andrusch Blühdorn;(S)

verzogen sind: Tobias Brinke; Marius Schmücker(S)

Das Sportabzeichen erreichten dieses
Jahr nach vielen Bemühungen die 11
Kinder, die mit (S) gekennzeichnet
sind. Die  Kinder, die Kreismeister ge-
worden sind, wurden im Mai von der
Stadt geehrt und erhielten eine Ur-
kunde und einen Geldgutschein. Alle
Kinder besuchen bzw. besuchten re-
gelmäßig mit großer Begeisterung die
Trainingsstunde von 15.00-16.30
Uhr am Freitag.

WESTHEIM –  Waldecker Straße 7  –  Marsberg
SCHERFEDE –  Briloner Straße 22  –  Warburg

Stratmann

B
äc

kerei - Konditorei



Im Oktober diesen Jah-
res wurde der Bereich
am Clubheim vor
„Kurt’s Schnuckerbu-
de“ neu gestaltet.
Unter der Regie von
Willy Pyls haben viele
freiwillige Helfer die
Pflasterarbeiten, die
sich bis zum Weg am
Sportplatz erstrecken,
durchgeführt. Auch der bereits gepflasterte Bereich vor der Grillhütte wurde im
Zuge dieser Maßnahme erweitert. 
Kaum war das Westheimertreffen vorbei, fand am 17.11.2001 in Westheim Ham-
melburg schon das erste Vorständetreffen für weitere Veranstaltungen statt.
Eine Abordnung unseres Vorstandes nahm die Einladung an und fuhr am Freitag,
dem 17.11.2001, nach Hammelburg. Als erstes wurde noch einmal kurz das

Westhe imert re f fen
zum 90- jährigen Be-
stehen des TuS West-
heim besprochen, aber
die nächsten Termine
sind schon geplant.
Zu Pfingsten 2002
fährt die 1. und 2. Se-
niorenmannschaft zu
einem Einlagespiel
nach Hammelburg.
Dort findet jährlich zu
Pfingsten ein großes
Pokalturnier mit an-
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Neubau der Terrasse bei Kurt’s Schnuckerbude

schließendem Sport-
lerball statt. Für die
Mannschaften mal eine
willkommende Ab-
wechslung, nach den
zuletzt dreimaligen
Wanderwochenenden
in den Thüringerischen
Wald in Oberhof. Die
Waldmarie wird uns
schon nicht vermissen.
Für den 12.10.2002 ist
ein weiteres Vorstän-
detreffen in West-
heim/Neusäß geplant.



In eigener Sache
■ Wir laden herzlich alle TuS Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 22. 2. 2002
im Saal unserer Vereinsgaststätte Degenhardt ein. Die Tagesordnung wird noch be-
kannt gegeben.

■ Wie schon angekündigt findet auch im Jahr 2002 die Feier für alle ehrenamtlichen
Helfer statt. Als Termin haben wir den letzten Freitag in den Sommerferien, den 30.
8. 2002, festgelegt.

■ An dieser Stelle möchten wir uns,
als erstes die Spieler der Senioren-
mannschaften, bei Wilfried Salmen
für die Unterstützung bei unseren
Heimspielen bedanken. Durch die
Mitwirkung beim Spiel schafft er es
immer noch die letzten Kraftreser-
ven bei den Spielern und Zuschau-
ern zu motivieren und so haben wir
mit seiner Unterstützung schon so
manches Spiel noch herumgebogen.
Lieber Wilfried, wir möchten uns
nochmals ganz herzlich Bedanken
und hoffen, dass du uns im näch-
sten Jahr weiter so unterstützt.
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Geburtstage 2002
50 Jahre
Wolfgang Wunsch 24. Januar 2002
Barbara Michels 31. Januar 2002
Walburga Barth 27. Februar 2002
Gisbert Koch 01. März 2002
Willibert Seewald 11. März 2002
Rainer Lehmann 21. März 2002
Franziska Bunse 23. März 2002
Gerda Jantzer 01. April 2002
Annette Scherl 02. April 2002
Friedhelm Bielefeld 23. April 2002
Heino König 30. April 2002
Josef Bannenberg 22. Mai 2002
Karin Erkel 31. Mai 2002
Edel Schulte-Bunse 31. Mai 2002
Waltraud Engelhardt 24. Juni 2002
Hildegunde Pape 02. Juli 2002
Josef Düllmann 29. August 2002
Heinrich Duppelfeld 10. September 2002
Irmgard Becker 14. September 2002
Willi Geise 27. Oktober 2002
Susanne Otto 07. Dezember 2002

60 Jahre
Hermann-Josef Plempe 20. April 2002
Marianne Wibbeke 11. Mai 2002
Reiner Liebich 02. Juli 2002
Josef Köster 16. Juli 2002
Erika Kufeld 23. Juli 2002
Brigitte Hoffmeister 30. Juli 2002
Manfred König 26. August 2002
Franz Stratmann 28. Oktober 2002
Margit Garbes 15. November 2002
Heinz-Josef Pyls 15. Dezember 2002
Edmund Hering 27. Dezember 2002

70 Jahre
Elsbeth Kamp 17. Februar 2002
Hermann Buchheister 24. Mai 2002
Friederich Koch 23. August 2002

75 Jahre
Elisabeth Garbes 02. März 2002
Josef Lange 05. Juli 2002
Hans Riepe 17. Juli 2002

80 Jahre
Reinhard Stratmann 10. August 2002


